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25. bis 28. August

Treffpunkt: Steiner Kirchweih
Gemeinsam feiern

Am Freitag, den 25. August 2023, beginnt die Steiner Kirchweih! Es warten 
zahlreiche Highlights wie der traditionelle Bieranstich, der große Kirchweihzug 
durch Stein, viele Bands und Künstler auf der Festzelt-Bühne, unter anderem der 
Partynator Peter Wackel sowie der Familiennachmittag mit Kinderdisco und 
Zauberclown und zum Abschluss ein großes Brillant-Feuerwerk! 

Los geht's am Kirchweihfreitag um 17 Uhr auf dem Festplatz: Zum Auftakt spielen 
The Moonlights und sorgen für Stimmung bis zur ofziellen Eröffnung der Steiner 
Kirchweih mit dem traditionellen Bieranstich durch Bürgermeister Kurt Krömer um 
19.30 Uhr. Zum Ausschank im Festzelt der Zeltbetriebe Egerer kommt das Bier der 
Dorn-Bräu Bruckberg.

Fortsetzung Seite 5
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Verkaufsstellen 
der SteinCard 

Rathaus Stein,
Hauptstr. 56

VR-Bank 
Hauptstr. 37

Lehmeyer Immobilien 
c/o RE/MAX, Hauptstr. 11

FORUM Stein
Centermanagement 
Forum 1

Spielboutique Stein, 
Hauptstr. 40

Bestellung der SteinCard auch möglich unter 
 unter 0911 255-22828 oder 

per E-Mail an steincard@gvs-stein.de

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

1. GVS Vorsitzender
Gerhard Lehmeyer

2. GVS Vorsitzender
Andreas Sauber

herzlich willkommen im Sommer 2023!

Der Juli war etwas verregnet. Gott sei Dank! Die 
Natur aber auch wir Menschen brauchen das 
Wasser das von oben kommt. Es ist doch 
herrlich, wenn in unserer Stadt und der Natur die 
Gründlächen und Wälder wirklich grün sind. Jetzt 
können wir die warmen und sonnigen August-
tage in vollen Zügen genießen. 

Schon in der kommenden Woche erfüllt uns 
unsere „Kärwa“ mit viel Spaß, Humor und Vielfalt. 
Für jeden ist etwas dabei. Beginnend mit dem 
Auftakt am Freitag und dann fortführend übers 
Wochenende. Am Sonntag mit unserem unter-
haltsamen Kärwazug mit vielen Beteiligten aus 
Politik, unseren Steiner Vereinen und Gast-
gruppen aus Nah und Fern. 

Kommen Sie an die Zugstrecke von der 
Gerasmühlstraße über Haupt- und Knaupp-
straße bis zum Festplatz. Die Zugteilnehmer 
werden es Ihnen danken. 

Für die Älteren unter uns gibt es am Samstag den 
Seniorennachmittag und die Firmen können 
dann abends mit ihren Mitarbeitern und Kunden 
bei stimmungsvoller Musik feiern.

Beschwingt und gut gelaunt können wir dann in 
den September starten. Auch hier ist in Stein viel 
geboten. Näheres in unserer nächsten Ausgabe. 
Freuen Sie sich auf Ihre Steiner Zeitung und die 
vielen Angebote die es in unserer Stadt gibt. 
Unterhaltsames, Kulturelles und Informatives für 
Jung und Alt. Einfach liebens- und lebenswert 
diese Stadt.

Ihnen liebe Leser*innen wünschen wir alles 
Gute, viel Gesundheit und eine angenehme Zeit!

Ihre Unternehmen und die Vorstandschaft 
des  GVS Gewerbeverein Stein 1986 e. V. 

In über 70 
Unternehmen

einlösbar.
www.stein-

card.de
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1)  Bürgermeister, Stadträte und Ehrengäste

2)  Jugendblasorchester Stein

3)  Freundeskreis Stein-Puck e. V. 

 mit einer Delegation aus Puck

4)  RMC Lohengrin Stein e. V.

5)  Verein für Gartenbau u. Landespflege Stein e. V.

6)  Steiner Schlossgeister e. V.

7)  Musikzug der FFW Großhabersdorf

8)  Sportschützen-Gesellschaft Stein e. V.

9)  Steiner Foto, Film- u. Videoclub e. V.

10)  Verein für Deutsche Schäferhunde OG Stein – 

 Deutenbach e. V.

11)  TSV Stein 1875 e. V.

12)  Blaskapelle Arberg

13)  FC Stein 1909 e. V.

14)  Kunstverein Stein e. V.

15)  BRK Bereitschaft Stein

16)  Musikverein Großenried

17)  STV Deutenbach e. V. 1961

18)  Gewerbeverein Stein 1986 e. V.

19)  RE/MAX Stein

Steiner Kirchweih vom 25. bis 28. August 2023

Geschmückte Wägen, Musikgruppen, Steiner Unter-
nehmen und Steiner Vereine - knapp 800 Personen 
nehmen in diesem Jahr wieder am Kirchweihzug teil. Die 
schönsten Gruppen werden prämiert. Zur Bewertung der 
Gruppen stehen fünf Juroren unter den Zuschauern. Sie 
bewerten nach einem vorgegebenen Plan die Gruppen. 
Die Punkte werden addiert und nach der Gesamtpunkt-
zahl sind die Gruppen auf ihren Plätzen: Der erste, zweite 
und dritte Sieger. Die Preisverleihung findet am Kirchwei-
montag statt. Zu gewinnen sind wieder schöne Preise für 
die Vereinskasse.

Prämierung für die schönsten Gruppen

Bunter Kirchweihzug zum Festplatz

Steiner
Kirchweih
2023

Hauptstraße 23 · 90547 Stein · Telefon: 0911-67 62 56

Wir backen unsere „Staaner Kärwa-Küchle“ 
und die Knie-Küchle in leicht bekömmlichem 
Pflanzenfett für Sie täglich frisch!

Verkehrsbehinderungen während 
des Kirchweihzuges 

Anlässlich des Kirchweihzuges in Stein wird die 
Hauptstraße (B14) zwischen der Gerasmühler Straße 
und der Knauppstraße am Sonntag, den 27. August 
2023 ab 14 Uhr für ca. eine halbe Stunde total gesperrt. 
Eine Umleitung wird ausgeschildert. Ortskundige 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Straßen-
abschnitte großräumig zu umfahren. 



Steiner Kirchweih vom 25. bis 28. August 2023

Der Samstag startet um 14 
Uhr mit dem Festbetrieb. 
Verschiedene Buden locken 
mit Leckereien und bunte 
Fahrgeschäfte lassen Kin-
deraugen leuchten. 

Von 14 - 16.30 Uhr ist Senio-
rennachmittag mit vergüns-
tigten Preisen im Festzelt. 
Die Steiner Seniorinnen und 
Senioren werden auch heuer 
wieder von der Stadt Stein 
zum Bratwurstessen einge-
laden. Es gibt jeweils zwei 
Bratwürste mit Kraut- oder 
Kartoffelsalat. Dazu ein 0,5 l
Getränk ,  wahlweise Bier 
oder ein alkoholfreies Ge-
tränk. 
Um 19 Uhr spielt die Band 
Trachtenrocker im Festzelt 
auf. 
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Kirchweihzug, Senioren- und Familiennachmittage...
Der Montag gehört ganz den 
Familien: Ab 14 Uhr gelten 
für sie vergünstigte Preise! 
Eine Kinderdisco und ein 
Zauberclown 
unterhalten 
im Festzelt. 

Ab 19 Uhr spielen Die 
Oberbayern und im Laufe 
des Abends werden die 
schönsten Festzuggruppen 
des diesjährigen Kirch-
weihzuges prämiert. 
Zum Abschluss wird ein 
großes Brillant-Feuerwerk 
den Himmel über dem Fest-
platz erleuchten! 

Der Kirchweihsonntag be-
ginnt um 9.45 Uhr mit einer 
Gedenkfeier an der Gruft der 
Patrone am alten Friedhof, 
an die sich um 10.15 Uhr ein 
Gottesdienst in der Martin-
Luther-Kirche anschließt. 
Um 14 Uhr beginnt der große 
Kirchweihzug von der Ge-
rasmühler Straße bis zum 
Festplatz. Jedes Jahr prä-
sentieren sich dabei viele 
Vereine und Einrichtungen, 
die den Kirchweihumzug mit 

Festbetrieb: 
Freitag,    25.8. ab 17 Uhr 
Samstag, 26.8. ab 14 Uhr 
Sonntag,  27.8. ab 14 Uhr 
Montag,   28.8. ab 14 Uhr 

ihren aufwändigen Fest-
wagen zu einem Höhepunkt 
machen. Parallel zum Kirch-
weihzug startet auch der 
Festbetrieb auf dem Kirch-
weihplatz. Ab 15 Uhr spielt 
Spitzbua Markus auf der 
Bühne. 
Am Abend wartet die Band 
Die Rothsees mit Stim-
mungsmachern auf, bevor 
die Festzeltbühne von Party-
nator Peter Wackel über-
nommen wird! 

Der Kirchweihzug zum Festplatz ist eine bunte Symphonie 
von Vereinen und Einrichtungen die durch die Straßen fließt
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Steiner Kirchweih vom 25. bis 28. August 2023

Am Ende 
locken Sonderpreise

Sattlers Getränketreff 
nimmt Abschied von 
der Steiner Kirchweih. 
Der beliebte Kultstand 
vor dem großen Kirch-
weihzelt ist ab 2024  
Geschichte.Ebenso 
der angeschlossene 
Biergarten. Nur noch 
in diesem Jahr bewir-
ten Karsten Sattler 
und seine Frau ihre 
Gäste. Sorgen für den 
richtigen Kick zum 
A u f t a k t  u n d  z u m 
Abschluss auch für 
den Absacker. 

"30 Jahre stehen wir 
im Kreise der Steiner Kirchweih das ist genug, zumal 
diverse Gründe für das Abschiednehmen sprechen. Und 
30 Jahre sind eine schöne Zeit um darauf anzustoßen", 
so Karsten Sattler. Die neue Preisstrategien will er nicht 
mehr mitmachen. Bei mir kostet das Bier immer noch 
3.50 €. Daran wird sich auch nichts ändern. Auch den 
Bierpreis-Anstieg, wie zuletzt geschehen um den Ausfall
aus den Corona-Zeiten wieder auszugleichen, lehnt er ab.

Am letzten Kirchweihtag gibt es Sonderpreise, verspricht 
Karsten Sattler. Nach dem Feuerwerk wird bei uns alles 
billiger ausgeschenkt. Alles wird leer getrunken. 

Karsten Sattler nimmt sich Zeit zum Abschiednehmen. 
Sagt an allen seinen treuen und langjährigen Kunden die 
ihn all die Jahre treu begleitet haben herzlichen Dank für 
das Vertrauen in den letzten 30 Jahren.
 

Anzeige

Partystimmung 
mit Peter Wackel

Mit seinen legendären Hits wie "Scheiss drauf, Malle ist 
nur einmal im Jahr", "I Love Malle", "Die Nacht von 
Freitag auf Montag" oder "Inselfieber" hat sich Peter 
Wackel über fast 30 Jahre hinweg als unangefochtene 
Größe im deutschsprachigen Partypop etabliert. Die 
energiegeladene Kombination aus Liedern wie "Joana" 
und "Party, Palmen, Weiber und 'n Bier" haben ihn zu 
einer wahren Legende gemacht, 
und er zählt zu den am meisten 
gehörten und meist gebuchten 
Mallorca-Stars.
Am Kirchweihsonntagabend 
ist es wieder soweit: 
Die Stimmung steigt, 
die Bühne erwacht, und 
Peter Wackel verspricht ein 
Feuerwerk an musikalischer 
Energie und mitreißender Perfor-
mance. "Es gibt nur ein Gas - Vollgas", 
lautet das Motto, unter dem er das 
Publikum in seinen Bann ziehen wird.
Freuen Sie sich auf einen Abend 
voller Hits und guter Laune mit 
Peter Wackel auf der 
Steiner Kirchweih.

Prämierung der Gewinner des
Kirchweihzuges

Am Kirchweihmontagabend werden im Festzelt 
wieder die drei schönsten Teilnehmergruppen vom 

Kirchweihzug prämiert.

Eine Jury aus fünf Personen wird ihre Bewertungen 
abgeben und daraus die Sieger ermitteln.
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Die Kinderkrippe Paul-Ger-
hardt in der Schillerstraße 
kann sich über eine wunder-
volle Bereicherung ihres Au-
ßenbereichs freuen: Zwei 
neue Weidenhäuschen bie-
ten den kleinen Kleinen fortan 
ein noch schöneres Spiel- 
und Erholungsumfeld. Die 
Realisierung dieses Projekts 
wurde durch eine groß-
zügige Spende aus dem 
Erlös des beliebten "Steiner 
Kalenders" ermöglicht.
Die Idee dafür entstand vor 
15 Jahren durch das Enga-
gement von Erwin Kohlbeck, 
der historische Fotos lie-
bevoll zusammengetragen 
hat, um daraus einzigartige 
Kalender entstehen zu las-
sen. Der Verkauf des letzten 
Exemplars spülte beacht-
liche 1600 Euro in die Spen-
denkasse. Insgesamt konn-
ten durch die Initiative von 
Erwin Kohlbeck bere i ts 
beeindruckende 25.000 Euro 
an verschiedene gemeinnüt-
zige Einrichtungen in Stein 
gespendet werden, und die 

Neue Weidenhäuschen 

Spende aus Steiner Kalender 

Kinderkrippe Paul-Gerhardt 
ist  nun eine glückl iche 
Empfängerin dieser großzü-
gigen Zuwendung.
Bürgermeister Kurt Krömer 
dankte Erwin Kohlbeck 
herzlich für sein Engage-
ment, sowie  Klaus Heinrich 
vom Kommuna lbe t r i eb 
Stein, der nicht nur als Her-
ausgeber des "Steiner Ka-
lenders" fungiert, sondern 
auch engagiert für die rei-
bungslose Verteilung und 
den Verkauf sorgte. 
Ein weiterer Dank galt Jana 
Tlamicha von der VRBank, 
die mit ihrer finanziellen 
Unterstützung maßgeblich 
zum Erfolg des Projekts 
beitrug. Sie sicherte bereits 
ihre erneute Förderung für 
den nächsten "Steiner Ka-
lender" zu, der laut Erwin 
Kohlbeck bereits in der 
Entstehung ist.
”Der nächste Kalender wird 
sicherlich wieder ein High-
light und mit einem beson-
deren Motiv überraschen," 
verriet Erwin Kohlbeck.

v.l. Klaus Heinrich (Vorstand KbS), Petra Sieber (Geschäfts-
führerin der Ev. Kitas in Stein und Deutenbach), Katrin Stief-

Steiner (Krippenleiterin), Erwin Kohlbeck, Jana Tlamicha 
(VR-Bank Nürnberg), Kurt Krömer (Erster Bürgermeister) 

In einem schönen Biergarten 
mit Familie und Freunden 
feierte Ernestine Kleinlein 
aus Stein ihren 100. Ge-
burtstag. Erster Bürger-
meister Kurt Krömer über-
brachte dem Geburtstags-
kind Geschenke im Namen 
der Stadt Stein und des 
Landrats Matthias Dießl.
Die Freude bei der rüstigen 
Dame war groß: „Dass mich 
extra der Bürgermeister an 
meinem Geburtstag be-
sucht, freut mich unheim-
lich“, so Frau Kleinlein.
Geboren am 6. Juli 1923 im 
Böhmerwald hatte sie eine 
erfüllte Kindheit und Jugend. 
Doch 1948 musste Ernestine 
Kleinlein ihre Heimat für 
immer verlassen. Daraufhin 
führte sie ihr Weg nach Stein 
wo sie 1950 ihren zukünftigen 
Ehemann kennenlernte. Aus 
dieser Ehe entstand Sohn 
Bernd. Nach einer langen 
und glücklichen Ehe verstarb 

Steiner Bürgerin feiert 

100. Geburtstag

2006 ihr Mann. Seit gut zwei 
Jahren lebt sie nun gut 
versorgt im Altenheim St. Al-
bertus Magnus in Stein. Der 
nun 100-jährigen Frau Klein-
lein wünscht die Stadt Stein 
noch viele schöne Momente 
und dass sie diese in vollen 
Zügen genießen kann.

Ernestine Kleinlein freute sich 
über die persönlichen Glück-
wünsche von Bürgermeister 
Kurt Krömer. Foto: Stadt Stein
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Fast genau zwei Jahre nach 
der verheerenden Flutkatas-
trophe 2021 in Deutschland 
wurden die Einsatzkräfte des 
BRK Kreisverband Fürth in 
der Steiner BRK Unterkunft 
für die darauffolgenden 
Einsätze geehrt. 
Neun Helferinnen und Helfer 
der Steiner Bereitschaft wa-
ren damals als SEG Betreu-
ung des BRK Kreisverband 
Fürth ausgerückt. Die mittel-
fränkischen Hilfeleistungs-
kontingente – ein Zusam-
menschluss von mehreren 
solcher Einheiten – wurden in 
den rheinland-pfälzischen 
Landkreis Ahrtal geschickt. 
Dieser war damals mit 133 
Todesopfern, unzähligen zer-
störten Gebäuden und kaum 
noch benutzbaren Brücken, 
die am schlimmsten betrof-
fene Region in Deutschland. 
Zwei solcher Einsätze, bei 
denen die Bevölkerung vor 
Ort mit Nahrung, dringend 
benötigten Artikeln des täg-
lichen Bedarfs versorgt wur-
de und die auf jeweils vier 
Tage limitiert waren, wurden 
im Juli 2021 abgearbeitet.

BRK Kreisverband Fürth und BRK Stein – Kraft der Gemeinschaft

Ehrung für Helferinnen und Helfer

Im Nachgang wurde von der 
Regierung in Rheinland-
Pfalz die Einsatzmedaille 
„Fluthilfe 2021" ausgelobt. 
Diese Medaille, deren Ur-
kunden von der rheinland-
pfälzischen Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer unter-
zeichnet sind, wurden in 
Stein an die 26 Helferinnen 
und Helfer des Fürther 
Kreisverbandes verliehen. 
Sie erhielten die Auszeich-
nung vom Stellvertreter des 
Landrates und 1. Vorsitzen-
den des BRK Kreisverban-
des Bernd Obst und Kreis-
bereitschaftsleiter Stefan 
Reissmann 

Für die Steiner Helferinnen 
und Helfer hatte Bürger-
meister Kurt Krömer auch 
noch ein Geschenk mitge-
bracht. Ebenfalls verliehen 
wurde – ungewöhnlich für 
BRK Helfer – die DRK 
Ehrenspange „Fluthilfe", 
gestiftet von den Landesver-
bänden Nordrhein, Rhein-
land-Pfalz und Westfalen-
Lippe. Und auch vom Kreis-
verband gab es eine Auf-
merksamkeit, jeder Geehrte 
erhielt einen persönlich 
gravierten Stift.
Nach der Ehrung wurde, bei 
einem kleinem Buffet, das 
damals Erlebte nochmals 

besprochen, dann ließ man 
bei lauem Sommerwetter 
den Abend ausklingen. Und 
al le versicherten, beim 
nächsten Einsatz ebenso zur 
Verfügung zu stehen.  

Nächster Termin ist am 
Samstag, 2. September. 
Bringen Sie von 10-12 Uhr 
die defekten Geräte und 
holen Sie diese bis späte-
tens 12.30 Uhr wieder ab: 
Repair Cafe, Hauptstr. 53, 
Stein. Weißgeräte, TV und 
Fahrräder können nicht re-
pariert werden.

Repair-Café 

Verdiente Anerkennung und Ehrung für ihren Einsatz m Ahrtal.
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###

Mit uns erreichen Sie 20.000 Haushalte
in Stein und Umgebung

Liebe Steiner Bürgerinnen und Bürger,

vor einigen Wochen wurden Sie zur Informationsveran-
staltung und zu den beiden Bürgerbeteiligungs-Workshops 
zum Thema „Wie geht's weiter auf dem Weihersberg? ein-
geladen. Über die rege Beteiligung an den drei Veranstal-
tungen habe ich mich sehr gefreut. Besonders positiv habe 
ich die Bürgerbeteiligung an den Workshops gesehen, an 
denen die Teilnehmenden ihre Anregungen, Ideen und 
Wünsche zu dem Projekt mit einbrachten. Nun wurden den 
15 Planungsbüros die Unterlagen inklusive der Bürgerideen 
zu dem städtebaulichen Wettbewerb zugestellt, damit sie bis 
Ende 2023 ihre städtebaulichen Ideen erarbeiten können. 
Wenn Sie auch in den nächsten Wochen über des Projekt am 
Laufenden gehalten werden wollen, dann abonnieren Sie 
einfach den Projekt-Newsletter unter www.zukunft-
weihersberg-stein.de.

Die Zukunft des schnellen Internets für Stein wurde nun 
gestartet. Mit dem symbolischen Spatenstich hat die Telekom 
gemeinsam mit der Steiner Tiefbaufirma Nibler den 
Startschuss für den eigenwirtschaftlichen Ausbau des 
Glasfasernetzes gegeben. In den nächsten Monaten 
werden in den einzelnen Straßen die Leerrohre so wie auch 
die Hausanschlussröhrchen verlegt und mit den Glasfaserlei-
tungen bestückt werden. Wer sich noch nicht entscheiden 
konnte, ob der kostenfreie Glasfaseranschluss in sein An-
wesen verlegt werden soll, kann sich in dem Telekom-Laden 
im Forum aber auch am Telekom-Infomobil vor dem Rathaus 
vom 19. - 23. September informieren und beraten lassen.

Ein ganz anderes Thema betrifft die Abwasserentsorgung 
von Stein. Nachdem Stein keine eigene Kläranlage unter-
hält, pumpt die Stadt Stein ihr Abwasser unter der Rednitz in 
das Abwassernetz der Stadt Nürnberg. Hierzu befindet sich 
seit den 1950er Jahren ein Pumpgebäude an der Mühlstraße 
wie auch eine sogenannte Düker-Leitung, die unter der 
Rednitz geführt wird. Um hier eine zweite Leitung zu haben 
wurden die entsprechenden Arbeiten ausgeschrieben und im 
Juli für rund 670.000 € vergeben. Ich halte diese Maßnahme 
für wichtig, denn mit der zweiten Überleitung haben wir eine 
Redundanz in der Abwasserentsorgung nach Nürnberg 
geschaffen.

Nun freue ich mich auf unsere Steiner Kirchweih, die wir in 
wenigen Tagen feiern werden. Gemeinsam mit unserem 
Festwirt und den Fahrgeschäften und Buden werden wir 
wieder eine friedliche Kirchweih erleben können. Mein Dank 
gilt auch den vielen Vereinen, die wieder an unserem 
Kirchweihzug am Sonntag teilnehmen. Und ich freue mich 
auch in diesem Jahr, bereits am Samstag um 13 Uhr unsere 
Seniorinnen und Senioren im Festzelt begrüßen zu können.

Und wenn wir schon bei der Kirchweih sind, dann darf ich 
bereits jetzt auf die Deutenbacher Kirchweih vom 15. - 18. 
September aufmerksam machen und alle Besucher herzlich 
willkommen heißen.

Ihr 
Kurt Krömer
Erster Bürgermeister

Jagdweg 50 a · Stein · Tel. 01520 - 9219944
manufaktur@feine-noten.de · www.feine-noten.de

Unser September-Programm

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 12 - 18 Uhr

Samstag: 10 - 22 Uhr, Sonntag 10 - 18 Uhr • Dienstag: Ruhetag 

Samstag, 9.9.23 ab 19 Uhr

Whiskytasting 
mit Dinner und den Whiskys der 
Steinwaldbrennerei Erbendorf

Dienstag, 19.9.23 ab 10 Uhr 

Mütterverwöhnfrühstück 
mit Sabine Haas, Herzlichkeit & Tipps 
über Human Design erwarten uns. 

Vom 20. - 24.9. servieren wir täglich

Besondere Fränkische 
Spezialitäten 
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Mit e inem bewegenden 
Festakt wurde Schulleiter 
Gerhard Nickl in der Aula des 
Gymnasiums Stein feierlich 
in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Freun-
de, Bekannte, das Lehrer-
kollegium sowie zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler 
waren anwesend, um ge-
meinsam diesen besonde-
ren Anlass zu würdigen. Die 
Veranstaltung wurde mit 

Eine Ära geht zu Ende

Abschied von Schulleiter Gerhard Nickl 

einem beeindruckenden 
Streichkonzert eröffnet, 
gefolgt von einer herzlichen 
Begrüßung durch den stell-
vertretenden Schulleiter 
Tobias Herber. Anschließend 
folgten Dankesworte von 
Landrat Matthias Dießl und 
Erstem Bürgermeister Kurt 
Krömer, die beide die her-
ausragenden Leistungen 
und das Engagement von 
Schulleiter Nickl würdigten.

Gerhard Nickl übernahm 
2017 die Position des Schul-
leiters am Gymnasium Stein, 
nachdem er zuvor bereits 
erfolgreich als Stellvertreter 
tätig war. Die Entscheidung, 
diese herausfordernde Auf-
gabe anzunehmen, sei ihm 
nicht leichtgefallen, erklärte 
Nickl, aber er habe sich von 
den Erwartungen seiner Kol-
legen leiten lassen. 
Seine Coolness und die 
Fähigkeit gegen den Strom 
zu schwimmen, zeichneten 
ihn aus und verschafften ihm 
den Respekt des Ministerial-
beauftragten für die Gymna-
sien in Mittelfranken Martin 
Rohde, der dies öffentlich 
würdigte.

Unter der Führung von Ger-
hard Nickl wurde das Gym-
nasium Stein zu einer Schule 
gegen Rassismus, an der die 
Werte von Courage und So-
zialkompetenz gefördert wur-
den. Er setzte sich für ein 
gutes Miteinander zwischen 
Lehrerschaft und Schülern 
ein und hatte stets das Wohl
der Schüler und des gesam-
ten Lehrerkollegiums im Blick.

Eine besondere Erfolgsge-
schichte verzeichnete das 
Gymnasium Stein in Sachen 
Fairtrade, bei dem sich die 
Schule seit acht Jahren en-
gagiert. Zahlreiche Mitmach-
aktionen und Veranstaltung-
en wurden durch dieses 
nachhaltige Engagement 
möglich. Ebenso war die 
Kooperation mit der Musik-
schule Stein äußerst erfolg-
reich, was zu erfolgreichen 
Konzerten mit zahlreicher 
Beteiligung führte.

Bürgermeister Krömer be-
tonte auch die wertvolle Zu-
sammenarbeit mit dem Stei-
ner Sozialverein Lichtblick 
mit ihrem Projekt "Helping 
Hands", das durch großzü-
gige Spenden bedürftigen 
Menschen in Stein geholfen 
hat. Traditionen wurden 
auch in schwierigen Zeiten 
aufrechterhalten, denn laut 
Nickl sollten Werte und 
Gemeinschaft niemals ver-
nachlässigt werden.

Die Kooperation mit dem 
TSV Stein ermöglichte es, 
vielen Schülerinnen und 
Schülern, in der rhythmi-
schen Sportgymnastik auf 
Landes- und Bundesebene 
erfolgreich teilzunehmen 
und Auszeichnungen zu er-
ringen. Diese Erfolge wur-
den stolz im Rahmen der 
Sportlerehrung an die Schü-
lerinnen weitergereicht. 

In seiner Amtszeit leitete 
Gerhard Nickl außerdem 
den Förderverein des Gym-
nasiums Stein mit offener 
und persönlicher Atmos-
phäre. Hier wurden kluge 
Entscheidungen über An-
schaffungen und Ausflüge 
getroffen, die das Schul-
leben positiv bereicherten. 
K römer  bedank te  s i ch 
herzlich für die vertrauens-
volle Zusammenarbeit und 
betonte, dass für jedes 
Problem stets eine Lösung 
gefunden wurde.

Mit dem Abschied von Ger-
hard Nickl geht eine Ära am 
Gymnasium Stein zu Ende. 
”And now –  relax and enjoy!“ 

”And now – relax and enjoy!“ Gerhard Nickl tritt in den wohlverdienten Ruhestand. Unter seiner Leitung hat das 
Gymnasium Stein eine bemerkenswerte Entwicklung genommen und Schülergenerationen positiv geprägt. 



Die Steiner Woche vom 16. -  
22. September kombiniert 
Serviceangebote des Gewer-
bes mit kleinen, kulturellen 
und kulinarischen Höhepunk-
ten  und schnür t  so  e in 
attraktives Programm, das mit 
20 Anbietern und über 30 
Aktionen die Besucher durch 
die Woche begleitet. Die 
Kreativität der Servicean-
gebote kennt keine Grenzen. 
Die teilnehmenden Betriebe 
bieten verschiedene Aktio-
nen an, wie Fahrradcheck, 
Computersehtest, Glücks-
rad, einen Abend zum Wohl-
fühlen und Entspannen, Heil-
erkundungserfahrungen, die
Möglichkeit eigenen Schmuck 
zu designen, Schnupper-
zeichenkurse, süße Speziali-
täten aus Omas Rezeptbuch, 
Vermögens- oder Finanzie-
rungscheck, Rabattaktionen 
bis zu 30 % und kleine 
Präsente. Die Stadt Stein ist 
mit dem kleinen Foodtuck-
Festival „satt & glücklich“, 
einem Fairen Frühstück und 
de r  Wande rauss te l l ung 
"Zukunft gestalten - hier und 
jetzt!" mit dabei.
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16. - 22. September

Steiner Woche 2023
Kommunale Verdienstmedaille

Auszeichnung für  
Hanne Pfetzing-Scheitinger

Die Steiner Woche wird durch 
Mittel aus dem Projektfonds 
unterstützt. Einem Instru-
ment der Städtebauförde-
rung, das mit der gemeinsa-
men Finanzierung von Projek-
ten und Aktionen durch privat-
öffentliche Partnerschaften 
zur nachhaltigen Aufwertung 
der Innenstadt beiträgt. Dabei
wird jeder privat eingezahlte 
Euro von der öffentlichen 
Hand verdoppelt. Diese öf-
fentlichen Städtebauförde-
rungsmittel werden zu 60 % 
von der Regierung Mittel-
franken und zu 40 % von der 
Stadt Stein getragen.

Achten Sie auf den Service-
stern, der vor jedem teilneh-
menden Geschäft auf den 
Boden gesprüht wird.
Programmflyer und digitale 
Standor tkar te  mi t  a l len 
Te i l n e h m e n d e n  h i e r : 
www.stadt-stein.de/erleben/
veranstaltungshoehepunkte

Sie ist eine überaus enga-
gierte Kommunalpolitikerin, 
eine echte Steiner Institution, 
und prägt die Stadt nachhal-
tig. Dafür erhielt Hannelore 
Pfetzing-Scheitinger nun die 
hohe Auszeichnung mit der 
Medaille für besondere Ver-
dienste um die Kommunale 
Selbstverwaltung in Bronze. 
Überreicht wurde sie im Bei-
sein des Ersten Bürgermeis-
ters Kurt Krömer von Landrat 
Matthias Dießl: „Liebe Frau 
Pfetzing-Scheitinger, ich 
freue mich sehr, Ihnen diese 
Auszeichnung überreichen 
zu können. Sie haben die 
Stadt viele Jahre geprägt. 
Unter anderem als Mitglied 
im Stadtrat aber auch als 
Zweite und Dritte Bürger-
meisterin. Dafür gebührt 
Ihnen mein Respekt und 
meine Anerkennung. Aber 
auch meinen herzl ichen 
Dank für Ihre jahrzehnte-
lange ehrenamtliche Arbeit 

Hannelore Pfetzing-Scheitinger bekam im Beisein von Landrat 
Matthias Dießl (links) und Erstem Bürgermeister Kurt Krömer 
die Verdienstmedaille überreicht. Foto: Stadt Stein

für die Steiner Bürgerinnen 
und Bürger“. 
Kurt Krömer ergänzte: „Ich 
möchte dir im Namen der 
Stadt Stein, aber auch per-
sönlich, zu dieser hohen Aus-
zeichnung gratulieren. Du 
hast es wirklich verdient. Du 
bist eine aufrechte Politikerin, 
die nie mit ihrer Meinung hin-
ter dem Berg gehalten hat. Du 
hast dich immer für die Be-
lange deiner Bürger einge-
setzt und ohne dein großes 
Herz wäre in Stein vieles nicht
umgesetzt worden. Dafür kann 
ich dir nicht genug danken.“
Hannelore Pfetzing-Schei-
tinger war von 1990 bis 2020 
Mitglied im Steiner Stadtrat, 
Zweite Bürgermeisterin von 
Stein von 1996 bis 2002 und 
Dritte Bürgermeisterin von 
2002 bis 2014. Nach wie vor 
ist die Geehrte stel lver-
tretende Vorsitzende des So-
zialvereins Lichtblick e.V. in 
Stein und engagiert sich 
überdies bei der Fürther Tafel-
Ausgabestelle Stein.

STEINE

W CHE

HIE !
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Unter dem Motto "Rock trifft 
Blasorchester" feierte das 
Symphonische Jugendblas-
orchester der Stadt Stein 
seinen 50. Geburtstag mit ei-
nem beeindruckenden Open-
Air-Konzert im traumhaften 
Ambiente des Faber-Cas-
tell'schen Schlossgartens.
Der Abend begann mit einer 
kurzen Verzögerung, als kurz 
vor Beginn ein Schauer die 
Zuschauer : i nnen  über -
raschte. Doch die Natur 
schien ein Einsehen zu ha-
ben, denn nach dem kurzen 
Regenguss präsentierte sich 
die Sonne von ihrer besten 
Seite und zauberte einen 
wunderbaren Rahmen für 
das Jubiläumskonzert.
Mit einem abwechslungs-

Schlosskonzert 

Rock traf Blasmusik
Streuobstbestände

Alte Obstsorten gesucht

reichen Programm und zahl-
reichen musikalischen High-
l i gh ts  bege is te r te  das 
Orchester das Publikum von 
der ersten Note an. Dabei 
wurden rockige Klänge mit 
der Klangvielfalt eines Blas-
orchesters harmonisch ver-
eint und sorgten für eine 
mitreißende Stimmung. Den 
krönenden Abschluss des 
Abends bildete eine spekta-
kuläre Lasershow, die das 
Publikum in Staunen ver-
setzte und den Abend zu ei-
nem tollen Erlebnis machte.
Mit dem Jubiläumskonzert 
im Schlossgarten hat das 
Orchester erneut bewiesen, 
dass es zu den heraus-
ragenden Klangkörpern der 
Region gehört. 

Die Kommunale Al l ianz 
Biberttal-Dillenberg rückt seit 
einigen Jahren ihre Streu-
obstbestände ins Zentrum. 
Deshalb möchte sie nun alle 
Einwohner:innen der Kom-
munalen Allianz dazu au-
frufen, ihre Streuobstbestän-
de unter die Lupe zu nehmen 
und nach alten Obstsorten 
Ausschau zu halten. 
Warum sind alte Sorten 
von Bedeutung? 
Streuobstwiesen sind ein 
besonderes Kul tur land-
schaftselement unserer Re-
gion. Über Generationen 
hinweg entstand dabei eine 
enorme Sortenvielfalt – durch 
die Entdeckung von Zu-
fallssämlingen mit positiven 
Fruchteigenschaften und de-
ren Vermehrung durch Ver-
edelung. Die Intensivierung 
der Landwirtschaft drohten 
diese Vielfalt jedoch uner-
setzlich aus unserer Kultur-
landschaft zu verdrängen. 
Zudem kam die Pflege und 
Erhaltung der eigenen Obst-

gärten zunehmend aus der 
Mode, da mit dem Einzug des 
Lebensmitteleinzelhandels 
bequem und zu jeder Jah-
reszeit frisches Obst einge-
kauft werden konnte. 
Damit dieses bemerkens-
werte Kulturgut auch zu-
künftig erhalten bleibt, mach-
ten es sich verschiedene 
Einrichtungen zur Ausgabe, 
tausende alte Obstsorten 
unserer heimischen Streu-
obstwiesen zu erhalten. In 
unserer Region können zum 
Beispiel im Pomoretum der 
Landwirtschaftlichen Lehr-
anstalten Triesdorf auf über 
sieben Hektar Fläche ins-
gesamt 1200 Apfelsorten, 
350 Birnensorten und 120 
Zwetschgen- und Pflau-
mensorten bestaunt werden. 
Zur Webseite der Landwirt-
schaftlichen Lehranstalten 
Triesdorf geht es hier
www.triesdorf.de

Machen Sie mit
Sie besitzen eine Streuobst-
wiese auf der alte Obstsor-
ten wachsen? Oder wächst in 
Ihrem Garten eine regional- 
oder lokal-typische Sorte? 
Dann berichten Sie von Ihren 
alten Sorten! Schreiben Sie 
eine E-Mail an: kontakt@ 
biberttal-dillenberg.de oder 
wenden Sie sich per Post an:
Kommunale Allianz 
Biberttal-Dillenberg 
c/o Stadt Stein 
Hauptstraße 56 
90547 Stein 
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Lächeln-Mosaik im Steiner Haus der Zahngesundheit · Dr. Stefan Schwab 

Gemeinsam strahlen – machen Sie mit:  
Ihr Lächeln als Teil eines Jubiläums-Kunstwerks

Unser Herz schlägt seit 30 Jahren für das Lächeln 
unserer Patientinnen und Patienten. 

Als Höhepunkt des 30-jähri-
gen Jubiläums hat sich die 
Zahnarztpraxis Dr. Schwab 
etwas Tolles einfallen las-
sen. Sie lädt alle Patienten 
und Lächelbegeisterten ein, 
Teil eines ganz besonderen 
Kunstprojekts zu werden. 

Ein Lächeln sagt mehr 
als tausend Worte...
Ziel ist es, ein Mosaik aus 
vielen kleinen Lächeln zu 
erschaffen und damit zu-
gleich die Schönheit und 
Einzigartigkeit jedes Einzel-
nen zu feiern. Schenken Sie 
dem Projekt ein Foto Ihres 
Lächelns und es wird in ein 
Teil eines gemeinschaftli-
chen Kunstwerks verwan-
delt. Alle näheren Infos zur 
Teilnahme finden Sie in der 
nebenstehenden Anzeige. 
Das Ergebnis  w i rd  am 
Jubiläumstag enthüllt

Kompetenz aus drei 
Zahnarztgenerationen 
In der Praxis Dr. Schwab 
steht seit über 90 Jahren der 
Mensch im Vordergrund. In 
dieser Tradition des Ver-
trauens und der Professio-
nalität steht seit nunmehr 30 
Jahren Dr. Stefan Schwab im 
Haus der Zahngesundheit.  
Die hohe Qualität der Arbeit 
zeigt sich jeden Tag. Immer 
den Menschen als Ganzes 
im Blick, kümmert sich Dr. 
Stefan Schwab um die 
nachhaltige Zahngesundheit 

der Patientinnen und Patien-
ten. Im Mittelpunkt steht 
dabei, die Zähne langfristig 
gesund zu erhalten oder 
wenn nötig, gleichwertig zu 
ersetzen. 

Zahnmedizin 
und Oralchirurgie 
unter einem Dach 
Im Haus der Zahngesund-
heit profitieren die Patienten 
von einer ausführlichen und 
ehrlichen Beratung, hoch-
wertigen Leistungen, mo-
dernsten Mitteln und neues-
ten Behandlungstechniken, 
so dass sie auch bei kleine-
ren oder größeren operati-
ven Eingriffen im vertrauten 
Praxisumfeld bleiben kön-
nen.  

An der Seite von Dr. Stefan 
Schwab, ein motiviertes und 
kompetentes Team, das die 
Patienten immer herzlich und 
fürsorglich durch die Behand-
lung begleitet. Denn Sicher-
heit und Wohlfühlatmos-
phäre sind bei einem Zahn-
arztbesuch unerlässlich.  

In der Zahnarztpraxis Dr. Ste-
fan Schwab sind Sie immer 
gut aufgehoben. Ziel ist stets 
das Beste für Ihre Zahn-
gesundheit. Denn wer sich 
mit seinen gesunden Zähnen 
wohlfühlt kann das Leben 
rundum genießen und der 
Welt sein schönstes Lächeln 
zeigen.

Anzeige



Steiner Zeitung
Ausugstipp

Ein Ausflug in den Totholzgarten am 
Steiner Schulweg bietet auf einer 
großzügigen Fläche von etwa 2000 m² 
eine wunderbare Möglichkeit, die 
heimische Natur in ihrer Vielfalt zu 
erleben. Naturfreunde und Entdecker 
finden hier eine lebendige Oase in der 
es lebhaft summt und brummt, denn der 
Prozess des Holzabbaus durch Pilze 
und Insekten ist bereits in vollem 
Gange.
Um eine blühende Vielfalt zu schaffen, 
wurde die Fläche sorgfältig gefräst und 
mit einer gebietsheimischen Mischung, 
bestehend aus 100 % Wildblumen, 
eingesät. Zusätzlich wurden heimische 
Obstbäume  gepflanzt, um die Arten-
vielfalt weiter zu fördern.
Eine Besonderheit des Totholzgartens 
ist die Benjeshecke, die Teile der Fläche 
umgrenzt. Diese einzigartige Hecke 
besteht aus geschichteten Zweigen 
heimischer Blütensträucher und dient 
zukünftig als Lebensraum für Vögel. 
Diese bringen durch ihre Ausschei-
dungen neues Saatgut in die Hecke ein 
und tragen somit zur Verbreitung der 
Pflanzen bei.

Ausgabe 8/202314 STEINER ZEITUNG 

Als Basis für neue Projekte im 
Bereich Ausbildung hat die 
Wirtschaftsförderung der 
Stadt Stein im Zeitraum von 
4. Mai bis 5. Juni eine Be-
fragung von ca. 320 Betrie-
ben in Stein durchgeführt. 
Eine Arbeitsgruppe mit Ver-
tretern der Mittelschule und 
des Jugendhaus sowie ver-
schiedener anderer Fach-
leute aus Stadt und Stadtrat, 
Landkreis, IHK sowie lokalen 
Unternehmervertretern hat 
die Ergebnisse beleuchtet 
und daraus konkrete Maß-
nahmen abgeleitet. Auch die 
Schülersprecher und Jahr-
gangsbesten der Mittelschule 
Stein kamen zu Wort. So war 
es möglich, die Bedarfe der 
Unternehmen, die Situation 
der Jugendlichen und die 
Angebote verschiedener 
Organisationen in der Region 
im Blick zu haben.
An der Befragung teilgenom-
men haben gut 20 % der 
angeschriebenen Betriebe. 
Geklärt werden sollten u.a. 
die Fragen: Wer bildet aus, 
wer nicht? Welche Berufe 
können junge Menschen 
erlernen? Was sind die 
Herausforderungen bei der 

"Ausbildung in Stein - jetzt!"
Auszubildendensuche? Wo 
sehen die Firmen Unterstütz-
ungsbedarf bei der Suche 
geeigneter Kandidaten für 
eine Lehre im eigenen Be-
trieb? 57 der antwortenden 
Betriebe sind grundsätzlich 
ausbildungsberechtigt, das 
heißt, ein Ausbilder, der die 
nötige Qualifikation hat, ist im 
Betrieb vorhanden. 33 Betrie-
be bilden aktuell auch tat-
sächlich aus. 43 Berufe von 
Anlagenmechaniker:in für 
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik bis Zweirad-
mechatroniker:in der Fach-
richtung Fahrradtechnik kön-
nen in Stein erlernt werden. 
28 Firmen haben im aktuellen 
Ausbildungsjahr oder den 
darauffolgenden Jahren 64 
freie Stellen zu besetzen. 21 
Betriebe wünschen sich 
konkret eine Unterstützung 
beim Thema Ausbildung 
und/oder Fachkräfte und sind 
an einer Zusammenarbeit 
interessiert. 
Kurzfristig sollen kleinere 
Projekte helfen, die Mittel-
schüler besser bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz 
in Stein zu unterstützen und 
die Motivation zu stärken. 

Schüler und Lehrer sind 
häufig von der Vielzahl an 
Angeboten zum Thema 
Ausbildung überfordert und 
resignieren. Vor allem die 
Vielzahl von Online-Ange-
boten ist unübersichtlich und 
schwer in den Schulalltag zu 
integrieren. Daher sollen die 
berufsberatenden Lehrkräfte 
eine einfache, analoge Bro-
schüre zum Durchblättern an 
die Hand bekommen, in der 
die wichtigsten Informationen 
zu den Ausbildungsstellen 
und -betrieben in Stein kurz 
zusammengefasst sind und 
die mit den Schülern im 
Unterricht durchgearbeitet 
werden kann. Die Grundlage 
hierzu liefern die Befragungs-
ergebnisse. Auch Berufs-
orientierungstage in den 7. 
und 8. Klassen bieten An-
knüpfungspunkte zur Anbah-
nung von Praktika oder einer 
Ausbildung. Die Firmen ha-
ben hier die Möglichkeit, mit 
den Jugendlichen in deren 
Komfortzone zu arbeiten. Die 
BO-Tage im März 2024 sollen 
für weitere Steiner Betriebe 
geöffnet werden. Die Schüler 
sollen im Rahmen des Un-
ter r ich ts  außerdem e in 

Coaching erhalten, das Sie 
auf die Herausforderungen 
des Lebens vorbereitet und 
die großen Themen Motiva-
tion und Selbstkompetenz 
angeht. 

Für Unternehmen:
Sie haben nicht an der 
Befragung teilgenommen, 
bilden aber regelmäßig aus 
und möchten sich in der 
Broschüre „Ausbildung in 
Stein – jetzt!“ vorstellen? 
Dann setzen Sie sich bitte mit 
der Wirtschaftsförderung in 
Kontakt.

Für Auszubildende:
Sie suchen für das aktuelle 
Ausbildungsjahr oder die 
folgenden Jahre 2023/24 
oder 2024/25 einen Ausbil-
dungsplatz? Bestellen Sie die 
„Broschüre Ausbildung in 
Stein – jetzt!“ bei der Wirt-
schaftsförderung.

Kontakt 
Anne Kratzer
Wirtschaftsförderung
Tel. 0 911 / 68 01 - 11 22
E-Mail:
a.kratzer@stadt-stein.de 

Wo Insekten mit Panzen tanzen 

Erlebnisraum Totholzgarten

Einen guten Überblick 
erhält man auf dem 
Lageplan am Eingang. 
Weitere Tafeln an den 
einzelnen Stationen 
erklären Baumart, 
Lebensraum
und vieles mehr 

Gutsgrenze 36, 
90547 Stein
Geöffnet: 
Ganzjährig, Ganztägig
Anfahrtsskizze 
bei Google Maps: 
Steiner Totholzgarten

Nicht nur die Schönheit der Natur genießen sondern auch Wissenswertes über den 
Totholzgarten und seine Bedeutung für die heimische Flora und Fauna erfahren. 



Wir beraten Sie in allen Fragen rund um die barrierefreie Badplanung, Umbau & Zuschüsse. 

Die Anforderungen an eine neue Heizung 
sind komplex und erfordern eine sorgfältige 
Planung. Wir beraten Sie mit langjähriger 
Erfahrung und holen aus dem Klimapaket 
das Beste für Sie heraus. 

Föhrenweg 40 · SteinFöhrenweg 40 · Stein
Tel. 0911 / 672630Tel. 0911 / 672630

www.sanitaer-heizungsbau-stein.dewww.sanitaer-heizungsbau-stein.de

Föhrenweg 40 · Stein
Tel. 0911 / 672630

www.sanitaer-heizungsbau-stein.de

Jetzt Heizung modernisieren.
Nie war es einfacher. 

Sanitär,�Heizung,�Wartung,�Kundendienst

Gerne�für�Sie�im�Einsatz:
Ihre�Fachleute�für�Bad�+�Heizung�vor�Ort.

Als Fachhandwerks-
betrieb bieten wir für 
Bad-Umbauten ein
modernes 
Staubschutzkonzept.

Sauber &Sauber &
staubfrei staubfrei 
Sauber &
staubfrei 

Individuelle
Bad-Konzepte

vom
Fachmann
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Beratung • Ausführung • Kundendienst
Projektierung für Heizungs- und Sanitäranlagen

Geschäftsführer M. Brückner
Raiffeisenstr. 7, 90547 Stein, Tel. 0911 677 817
info@heizungsbau-jenewein.de
www.heizungsbau-jenewein.de

Empfohlene Fachfirma der Stadtwerke Stein 
für Umbau von Fernwärmestationen

Das komplette Angebotspaket rund um

Heizungs-, Wasser-, & Solar-
Technik, Spenglertätigkeiten

Ihr Meister-Fachbetrieb Alles aus
einer 

kompetenten
Hand! 
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Die Vorfreude und Aufre-
gung der Schülerinnen und 
Schüler aus der Musical AG 
der Grundschule Stein ist 
groß, als es in der letzten 
Woche vor den Sommer-
ferien endlich so weit ist, dass 
das Musical „Tuishi Pamoja“ 
aufgeführt werden kann. 
In den Wochen vorher haben 
sie unter der Anleitung ihrer 
Lehrerin Anja Muschweck 
Texte gelernt,  Melodien 
gehört, Lieder gesungen und 
das Schauspielern geübt. Mit 
Hilfe vieler Eltern sind krea-
tive Verkleidungen inklusive 
aufwändiger Frisuren und 
ausdrucksstarke Masken 
entstanden, die den Zu-
schauer sofort in die The-
matik des Stückes bringen.
Das Musical – der Titel 
bedeutet so viel wie „Wir 
wollen zusammenleben“ – 
soll die Geschichte eines 
kleinen Zebras und einer 
kleinen Giraffe erzählen, die 
all ihre Vorurteile gegenüber 
den anderen über den Hau-
fen werfen, aufeinander zu-

15. - 18. September 2023

Deutenbacher Kirchweih
Musical der Grundschulkinder

Eine Geschichte
über Freundschaft

gehen, Freunde werden und 
ihre Herden davon über-
zeugen, sich gegenseitig zu 
akzeptieren und zu unter-
stützen.
Großartig waren die schau-
spielerischen und auch ge-
sanglichen Leistungen der 
Grundschüler. Ob als Erd-
männchen mit viel Witz oder 
als Giraffen, Zebras und 
Löwen haben die Grund-
schüler ihr Stück in einer Art 
und Weise präsentiert, die 
wirklich staunen ließ. 
Allen Mitwirkenden war kaum 
Nervosität anzumerken, ob-
wohl an beiden Abenden 
viele Zuschauer da waren 
und die Aula gut gefüllt war. 
Man merkte den Kindern die 
Spielfreude an, was das 
Publ ikum mit  tosendem 
Applaus honorierte.
Herausragend waren auch 
die gesanglichen Leistungen 
der Solisten, bei denen, wie 
sich bei Gesprächen mit den 
Zuschauern zeigte, manch 
einer ein Tränchen ver-
drücken musste.

September ist die Zeit der 
Deutenbacher Kärwa. Eine 
Riege junger Leute hat jetzt 
das Zepter übernommen und 
koordiniert jetzt das Fest.
Die Festlichkeiten beginnen 
am Freitag, den 15. Sep-
tember, um 19 Uhr mit einem 
Auf t r i t t  der   Par tyband 
"WEST". Um 20 Uhr wird der 
Bieranstich von Erstem Bür-
germeister Kurt Krömer fach-
männisch durchgeführt.

Am Samstag, den 16. Sep-
tember, wird um 12.30 Uhr 
ein Fußballspiel zwischen 
dem STV Deutenbach und 
dem TSV Azzurri Süd-West 
Nürnberg am Weihersberg 
ausgetragen. 
Ab 16 Uhr begleiten die 
Gmünder Kirwa Musikanten 
den Umzug mit dem präch-
tigen Kärwabaum, der tradi-
tionell mit vereinten Muskel-
kräften und begleitet von typi-
schen Schwalben aufgestellt 
wird. Für eine stimmungs-

volle Atmosphäre sorgen am 
Abend die "Wittmannsbuam".
Der Sonntag, 17. Septem-
ber, beginnt um 10 Uhr auf 
traditionelle Weise mit der 
Stadelpredigt am Löselhof. 
Nach dem Gottesdienst lädt 
ein Frühschoppen zum ge-
mütlichen Beisammensein 
ein, gefolgt von einem leck-
eren Mittagessen im Festzelt. 
Am Nachmittag ab 13 Uhr be-
ginnen die Kinderkärwaspie-
le. Das lustige Kärwaspiele-
turnier startet um 16 Uhr. Ab 
17.30 Uhr übernimmt das 
"Flash Dance Duo" die mu-
sikalische Unterhaltung.

Der Montag, 18. Septem-
ber, markiert den letzten Tag 
der Deutenbacher Kärwa. 
Um 10.01 Uhr sorgt Roland 
an der Orgel musikalisch für 
Stimmung. Ab 19 Uhr  dann 
der krönende Abschluss mit 
dem traditionellen Betzntanz. 
Musikalisch begleitet wird der 
Abend von "Moonlight Duo".

Das zarte Bündnis des kleinen Zebras und der kleinen Giraffe 
offenbart eine tiefere Weisheit: Dass Verständnis und Mitgefühl 
Brücken sind und Freundschaft keine Grenzen kennt. 



Evang.-Luth. Pfarramt
Paul-Gerhardt
www.paul-gerhardt-kirche-
stein.de 
3. September 9 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst 
Paul-Gerhardt-Kirche
17. September 10 Uhr 
Stadelpredigt im Kirchweih-
Festzelt in Deutenbach
20. Sept. 18 Uhr St. Michael
24. Sept. 9 Uhr Gottesdienst 
Paul-Gerhardt-Kirche

Landeskirchliche 
Gemeinschaft Stein
Loschgestr. 21
Alle Gruppen und Kreise ha-
ben im August Sommerpau-
se. Im September geht es 
dann wieder normal weiter. 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Deutenbach
Neuwerker Weg 15 a
Sonntag 10.30 Uhr 
Gottesdienst (auch per Zoom 
Teilnahme möglich) 
Dienstag 20 Uhr 
(2.+4.i.Mon.) "inspiration"
Mittwoch 
17 Uhr Jungschar 
19 Uhr Teenkreis 
20 Uhr (2.+4.i.Mon.) 
Gesprächskreis 
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Freikirche der 
Siebenten-Tags-
Adventisten
Bertastr. 9
Jeden Samstag 
Gottesdienst
9 Uhr Bibelstudium
10 Uhr Predigt

Evang-Luth. Pfarramt 
Martin-Luther-Kirche
www.stein-martin-luther.net
27. August Kirchweihsonntag
9.45 Uhr Gruftfeier auf dem 
Alten Friedhof
10.15 Uhr Gottesdienst
8. September 19 Uhr 
Friedensgebet
10. + 24. September 
10.15 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen im Martin-
Luther-Gemeindehaus
Mittwochs 14.30 - 16 Uhr 
im Foyer, ”Wollknäuler“
18. September 14-16 Uhr
Seniorennachmittag 
Dienstags 19.30 Uhr 
Treffen Anonyme Alkoholiker
Donnerstags ab 14 Uhr
Spieletreff für Senioren
14. Sept. Meditativer Tanz. 
Beginn neuer Kurs
25. Sept. Aquarell-Malkurs. 
Beginn neuer Kurs
21. Sept. Acryl-Malkurs
Beginn neuer Kurs
18. September 20 Uhr 
Männergruppe
25. September 20 Uhr 
Frauengruppe
Eltern-Kind-Gruppen
Mittwochs 10 Uhr
Freitags 10 Uhr 
Angebote für Singles
Termine + Infos über E-Mail: 
singleforum.stein@elkb.de 
oder Tel. 0911 676197 
Die Martin-Luther-Kirche ist 
täglich v. 9 - 18 Uhr geöffnet

Evang.-Luth. Pfarramt
St. Jakobus
www.jakobus-online.de
3. September 9.30 Uhr 
Gottesdienst
8. September 19 Uhr 
Friedensgebet in der Martin-
Luther-Kirche

Kath. Pfarramt
St. Albertus Magnus
www.pvnsws.de
Sonntag
10 Uhr Pfarrgottesdienst 
in der Pfarrkirche
10 Uhr Hl. Messe Haus 
St. Michael, Deutenbach
Samstag 18 Uhr Vorabend-
messe in der Pfarrkirche
Werktagsgottesdienste: 
Di 10 Uhr, Hl. Messe im 
Seniorenheim St. Albertus 
Magnus, entfällt ab 12.9.; 
Do 18 Uhr, Hl. Messe in der 
Pfarrkirche, Fr 17 Uhr Hl. 
Messe Haus St. Michael/Deu-
tenbach,  entfällt am 8.9. 
Beichtgelegenheit: jeden 
Samstag 17.15 - 17.45 Uhr
ab 16.9.: 15.30 - 16 Uhr 
Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen: 
3. September 18 Uhr 
StAMmtisch

Kirchen-Nachrichten 

”Sie sind dieses Jahr 

nach Stein gezogen 

und möchten uns 

und andere Neue 

kennenlernen?“

Wir laden Sie herzlich ein zum Begrüßungsfest für Neuzugezogene am Sonntag, 
10. September von 12 - 14 Uhr auf dem Quartiersplatz im Zentrum des neugebauten 
Krügel-Parks (Wilhelm-Krügel-Weg) mit Gegrilltem und Musik.

Wir wünschen weiterhin gutes Ankommen und Einleben, schöne Begegnungen 
und Entdeckungen am neuen Lebensort und Gottes Segen auf neuen Wegen!

Ihre Kirchengemeinden in Stein
• Martin-Luther • Paul-Gerhardt • St. Jakobus • Albertus-Magnus • LKG Stein und Deutenbach

10. September 9.30 Uhr 
Gottesdienst
17. September 10 Uhr 
Stadelpredigt in Deutenbach
24. September 9.30 Uhr 
Gottesdienst ”back to church“
Veranstaltungen
5. September 20 Uhr 
Hauskreis bei Dreßler
8. September 19 Uhr Spiele-
abend im Gemeindehaus
19. September 
19.30 Uhr Kirchenvorstands-
sitzung
20 Uhr Hauskreis bei 
Dittmann 
21. September 20 Uhr 
Männergruppe ”Grillabend“
27. September 14 Uhr 
Kaffee, Klatsch und Kirche – 
Seniorenkreis
Eine-Welt-Laden 
Öffnungszeiten in den 
Sommerferien: Sonntags im 
Anschluss an den Gottes-
dienst 30 Minuten geöffnet 
oder nach tel. Vereinbarung 

24. September 14 Uhr 
Familiengottesdienst, 10 
Jahre Krippe Paul-Gerhardt 
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum, Goethestr. 1
11. + 25. September
14.30 Uhr Montagstreff
Dienstags 19 Uhr Gymnastik 
für Frauen 40 - 60 Jahre
Mittwochs 10.30 Uhr
Gymnastik "Rund um den 
Stuhl" Senioren ab 70 Jahre
Sommerpause bis 31.8.
20. Sept. 15 Uhr Trauercafé

10. September 12 Uhr 
Begrüßungsfest für die neuen 
Bewohner des Krügelparks
11. September 19.30 Uhr
Bibel-Gesprächskreis
24. September 10 Uhr 
Familiengottesdienst
27. September 10 Uhr 
Kreativwerkstatt für Senioren
29. September 17 Uhr Ökum. 
Gottesdienst zum Patrozinium 
im Haus St. Michael/Deutenb. 

Begrüßungsfest für Neuzugezogene
Herzlich Willkommen in Stein  
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Kleinanzeigen / Geschäftsempfehlungen / Stellenangebote

Fitness. Rehasport. Sauna.

Redaktions-/Anzeigenschluss 
für die Ausgabe 9/2023: 

4. September 2023 (Verteilung ab 13.09.2023)

Redaktion | Anzeigen | Satz: PR und Werbung Weisslein
Am Hafnersbühl 15 · 91781 Weißenburg · Tel. 09141 877210

kontakt@gewerbeverein-stein.de

Wohnung in Deutenbach 
zu vermieten, 55m², EBK, 
580.- Euro Kaltmiete + 
120.- Euro NK. 
Tel. 0911 677859

gewerbeverein-stein.de
stein-card.de



Stefan König
Sanitär- und 
Heizungsbaumeister

Loch 11 • 90547 Stein • Tel. 0911 676492 • service@koenig-installationen.de

www.koenig-installationen.de

Komplett-Bäder
• Alt- und Neubau

• barrierefrei
Alles aus einer Hand

Whirlpool, 
Duschtempel...

Sanitär/Bad

Wellness

Enthärtung von “hartem“ Wasser

Kanal TV und Ortung

Modernisierung und Wartung

Heizung

Weichwasseranlagen

Regenwassernutzung

Rohrreinigung

Sanitär | Bad | Heizung | Wasseraufbereitung

hfü lel nh  !wo ie g ieW i nn Kö
hfü lel nh  !wo ie g ieW i nn Kö
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Am Montag, 24.07. fand im Pfarrsaal der St. Albertus-Magnus-Gemeinde 
ein Seminar der Hanns-Seidel-Stiftung zum Thema „Heizen und Kühlen 
der Zukunft“ statt.
Initiiert wurde das Seminar von der CSU Stein und dem CSU-Arbeitskreis 
für Umweltsicherung und Landesentwicklung. Referent Simon Herzog 
ging in seinem Vortrag auf verschiedene Möglichkeiten ein Gebäude 
energiesparend zu heizen oder zu kühlen ein. Es wurde deutlich, dass es 
nicht eine für alle Fälle geeignete Lösung gibt, sondern dass es viele Mög-
lichkeiten gibt und der jeweilige Anwendungsfall betrachtet werden muss.

Im Anschluss an den informativen Vortrag konnten die zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher Fragen stellen und diskutieren. Die CSU Stein und der AKU planen weitere 
Seminare mit der Hanns-Seidel-Stiftung.

CSU-Ortsvorsitzender Bertram Höfer und AKU-Vorsitzender Jens Ostendorf  
dankten Simon Herzog für den interessanten Abend.

Seminar der 
Hanns-Seidel
Stiftung

Foto: Thomas Rosskopf

In Deutschland gibt es in-
zwischen insgesamt 920 
Ausgabestellen der Tafeln, 
von denen sich acht im 
Landkreis Fürth befinden, 
darunter auch die Ausgabe-
stelle in Stein. Diese Einrich-
tung ist mehr denn je eine 
wichtige Anlaufstelle für be-
dürftige Menschen, die sich 
dank der dort erhältlichen 
Lebensmittelspenden regio-
naler Firmen jeden Dienstag 
ab 11 Uhr mit dringend 
benötigten Lebensmitteln 
versorgen können.
Das Gymnasium Stein, als 

Tolles Engagement des Gymnasium Stein

”Kauf eins mehr!“

"Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage" be-
kannt, engagiert sich seit 
langem in sozialen Projekten 
und arbeitet bereits seit meh-
reren Jahren eng mit dem 
Sozialverein Lichtblick als 
Partner zusammen. Im Rah-
men ihrer Projektwoche vor 
den Ferien haben Schüler:in-
nen eine besondere Aktion 
mit dem Titel "Kauf eins 
mehr!" ins Leben gerufen, um 
die Steiner Tafel zu unter-
stützen. 
Die Idee hinter der Aktion ist 
simpel, aber äußerst wir-

kungsvoll: Die Schüler:innen 
baten Kund:innen bei ihrem 
Einkauf doch einfach ein 
Produkt mehr zu kaufen und 
dieses der Steiner Tafel zu 
spenden. Die Resonanz auf 
diese Bitte war überwältigend, 
die Schüler konnten insge-
samt 20 Kisten voller Lebens-
mittelspenden sammeln. Die 
Freude über die zahlreichen 
Spenden war riesig, als die 
Schüler und ihre Lehrerinnen 
die Lebensmittel per-sönlich 
an die Steiner Tafel über-
reichten. Die Jugendlichen er-
hielten dabei einen Einblick in 
die wichtige Arbeit der vielen 

ehrenamtlichen Helfer:innen 
die Woche für Woche dafür 
sorgen, dass bedürftige Men-
schen mit Lebensmitteln ver-
sorgt werden.
Die Schüleraktion "Kauf eins 
mehr!" hat nicht nur die Stei-
ner Tafel unterstützt, sondern 
auch bei den Schülern selbst 
ein starkes Bewusstsein für 
soziale Verantwortung und 
Gemeinschaftssinn geschaf-
fen. Das Gymnasium Stein ist 
stolz darauf, einen Beitrag zur 
Unterstützung bedürftiger 
Mitbürger:innen geleistet zu 
haben und bedankt sich herz-
lich bei allen Spendern.


